Gemeinde Worthsee

Niederschrift Uber die 6ffentliche
Sitzung des Gemeinderates

Sitzungsdatum: Montag, 13.12.2021

Beginn: 19:00 Uhr

Ende offentlicher Teil 20:15 Uhr Sitzungsende: 21:20 Uhr

Ort: in der Aula der Grundschule
Tagesordnung

Offentliche Sitzung

7.2.

7.3.

Annahme der Niederschrift zur 6ffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 15.11.2021
Bekanntgabe der am 15.11.2021 in nichtoffentlicher Sitzung getroffenen Beschliisse

Vorstellung des Wettbewerbsergebnisses fir den Bereich Am Teilsrain "Genossenschaftliches
Wohnen"

(Behandlung nicht zwingend) Projekt ,Kirchenwirt: Kenntnisnahme und Beschlussfassung zu
diversen aktuellen Punkten

(Behandlung nicht zwingend) Projekt ,Am Teilsrain“. Kenntnisnahme und Beschlussfassung zu
diversen aktuellen Punkten

(Behandlung nicht zwingend) Projekt "Wohnen am Quartiersplatz”; Kenntnisnahme und
Beschlussfassung zu diversen aktuellen Punkten

Freistellungsantrage, Bauantrage, Bauworanfragen, etc.

Bauantrag: Neubau Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung, Doppelgarage und Carport,
Etterschlager Str. 35, FI.Nr. 510/7, Gemarkung Steinebach

Bauantrag: Errichtung eines Doppelhauses mit Garage und Stellplatz, FI.Nrn. 857, 1091/6, 1091/1,
Gemarkung Etterschlag, Am Pfeifenberg 2a, 2 b, Gemeinde Worthsee

Bauantrag: Errichtung eines Doppelhauses mit Doppelgaragen, FI.Nr. 77, Gemarkung Steinebach,
Amselweg 1, Gemeinde Worthsee

Information der 1. Blrgermeisterin

Verschiedenes
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Die 1. Burgermeisterin erdffnet um 19:00 Uhr die offentliche Sitzung des Gemeinderates und begri3t die
anwesenden Mitglieder, die Vertreter der Presse und die Zuhorer. Einwadnde gegen die Tagesordnung
wurden nicht erhoben. Die Mehrheit der Mitglieder des Gemeinderates ist anwesend. Somit ist die
Beschlussfahigkeit gegeben.

OFFENTLICHE SITZUNG

Annahme der Niederschrift zur 6ffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 15.11.2021

Beschluss:
Der Niederschrift wird ohne Einwande zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: Ja 13 NeinO

Bekanntgabe der am 15.11.2021 in nichtéffentlicher Sitzung getroffenen
Beschliusse

TOP entfallen

Vorstellung des Wettbewerbsergebnisses fir den Bereich Am Teilsrain
"Genossenschaftliches Wohnen"

Sachvortrag:

Die Vorsitzende begrii3t den Juryworsitzenden des Wettbewerbs.

Es werden neben 4 Entwirfen, die ausgeschieden sind, die 4 Entwirfe vorgestellt, die pramiert worden
sind.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt das Wettbewerbsergebnis zur Kenntnis.
Abstimmungsergebnis: Ja 15 NeinO

(Behandlung nicht zwingend) Projekt ,,Kirchenwirt“: Kenntnisnahme und
Beschlussfassung zu diversen aktuellen Punkten

Sachvortrag:

Die Planerin der Geb&aude auf dem Grundstick FIL.Nr. 45/3, Gem. Steinebach, ist auf die Gemeinde
zugekommen, ob der Gemeinderat sich eine Anderung gem. Variante 3 im Bebauungsplan Nr. 61 — Teil
B fur die Gebaude worstellen kodnnte.

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 14.10.2020 beschlossen, den Planteil B mit Variante 1
fortzuflhren, aber ggfalls bei den Baurdumen groR3zigig zu sein. Die Planerin hat jetzt aber nicht nur die
Bauraume wergroRert, sondern auch die zulassige GR (von GR 260 auf GR 275 und von GR 144 auf GR
160 zzgl. ¥2 Bauraum fir Garage).

Die Verwaltung ist der Ansicht, dass dem Vorschlag der Planerin nicht gefolgt werden kann.
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Beschluss:

Der Gemeinderat lehnt die Fortfihrung der Planung auf der Basis won Variante 3 ab. Am Beschluss vom
14.10.2020 wird festgehalten.

Abstimmungsergebnis: Ja 14 NeinO

(Behandlung nicht zwingend) Projekt ,,Am Teilsrain“: Kenntnisnahme
und Beschlussfassung zu diversen aktuellen Punkten

TOP entfallen

(Behandlung nicht zwingend) Projekt "Wohnen am Quartiersplatz”;
Kenntnisnahme und Beschlussfassung zu diversen aktuellen Punkten

TOP entfallen

7. Freistellungsantrdge, Bauantrdge, Bauvoranfragen, etc.

Bauantrag: Neubau Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung,
7.1. Doppelgarage und Carport, Etterschlager Str. 35, FI.Nr. 510/7,
Gemarkung Steinebach

Sachvortrag:

Planungsrechtlich ist das Vorhaben nach § 34 BauGB zu beurteilen.

Das Landratsamt hat mit Bescheid vom 02.09.2020 (AZ:40-V-2020-65-5) den Vorbescheid zum Neubau
eines Wohnhauses mit Garage genehmigt. Fir den nachfolgenden Bauantrag erteilte die Gemeinde
Worthsee das Einvernehmen nicht (GR-Beschluss wvom 26.07.2021). Grinde fur die Versagung des
Einvernehmens waren die fehlenden Stellplatze, die 3-geschossige Wirkung und der fehlende
Freiflachengestaltungsplan. Aufgrund fehlender Bauworlagen, welche nicht nachgereicht wurden,
beendete das Landratsamt Starnberg gem. Art. 65 Abs. 2 Satz 2 BayBO das Verfahren.

Die Berechnung zur Grundflache des worliegenden Antrages auf Baugenehmigung entspricht im
Wesentlichen dem bisherigen Antrag. Die Grundflache des Hauptgeb&udes ist unverandert (147 m?2). Die
mitzurechnenden Anlagen nach § 19 Abs. 4 BauNVO sind geringfligig verkleinert worden (Abstellraum fur
die Millbox + Fahrrader neu: 17,76 m2 > alt 23,04 m?). Der Balkon auf der Sudseite wurde verkleinert
(neu 21 m2 > alt 26,64 m?2).

Der neue Antrag beinhaltet den vom Gemeinderat Worthsee geforderten 4. Stellplatz sowie die Vorlage
des Freiflachengestaltungsplanes. Auf die 3-Geschossigkeit mit einer talseitigen Wandhdéhe von 9,16 m
wird nicht verzichtet.

Beschluss:

Das 3-geschossige Gebaude flgt sich insbhesondere auch wegen der Gebaudelange nicht in die nahere
Umgebung ein. Das Einvernehmen wird nicht erteilt.

Hinweis:

Die Bedingungen und Auflagen des Staatlichen Bauamtes Weilheim mit Schreiben vom 11.08.2020 sind
zu beachten.

Abstimmungsergebnis: Ja 15 NeinO

Sitzung des Gemeinderates vom 13.12.2021 Seite 3



Bauantrag: Errichtung eines Doppelhauses mit Garage und Stellplatz,
7.2. FI.Nrn. 857, 1091/6, 1091/1, Gemarkung Etterschlag, Am Pfeifenberg 2a, 2
b, Gemeinde Worthsee

Sachvortrag:

Planungsrechtlich ist das Vorhaben nach § 34 BauGB zu beurteilen. Im Flachennutzungsplan der
Gemeinde Woérthsee in der Fassung wvom 31.05.2006, ist das Grundstiick als Reines Wohngebiet
dargestellt. Die wegemafige ErschlieBung gem. Art. 4 Abs. 1 Nr. 2 BayBO ist durch den Kauf des
Teilgrundstiicks der FI.Nr. 1091/1 mit beantragter Verschmelzung des Baugrundstiicks gesichert.

Auf dem Antragsgrundstiick FIL.Nr. 857 wurde mit Baugenehmigung Az.: E 0017/97 ein Doppelhaus mit
einer Grundflache won 126,60 gm fir das Hauptgebaude genehmigt (Bescheid LRA Starnberg
04.04.1997, Verlangerung bis zum 11.04.2003, keine erneute Verlangerung beantragt).

Es folgten noch zwei Antrage: Einen Antrag auf Baugenehmigung betreffend den Neubau wvon zwei
Mehrfamilienhausern mit 6 Wohneinheiten. Der erste Antrag mit 6 Wohneinheiten und einer Grundflache
won 313,52 m? fur das Hauptgebaude wurde als Art. 37 Abs. 3 GO Entscheidung am 20.04.2020
abgelehnt. Zum einen war ein Grund fur die Ablehnung die sich ergebenden stadtebaulichen
Spannungen mit Bezug auf die, sich in unmittelbarer Nachbarschaft befindlichen denkmalgeschitzten
Gebaude, zum anderen flgte sich das Vorhaben in Art und Mafl3 der Bebauung in die Eigenart der
Umgebung nicht ein.

Der zweite Antrag auf Vorbescheid wurde vom Gemeinderat mit Beschluss vom 27.07.2020 aufgrund von
massiven Abgrabungen und Hangeingriffen abgelehnt. Die Grundfliche won 223,20 m2 und einer
angefragten Wandhoéhe won 6,99 m werletzten das Einfligungsgebot.

Der worliegende Antrag auf Baugenehmigung beinhaltet die Errichtung eines Doppelhauses mit einer
Doppelgarage, zwei offenen Stellplatzen und insgesamt zwei Wohneinheiten. Das Hauptgebéude
einschliel3lich Vorbauten, Balkone und Lichtschachte erreicht eine Grundflache won 194,35 gm.
Insgesamt ergibt sich eine Grundfliche won 385,31 m?2 (Hauptgeb&ude einschliellich Garagen und
Nebenrdume, Eingangstreppe, Abstellraum, Stellplatze und Zufahrten sowie Terrassen). Das Gebéaude
soll mit drei Geschossen, einer talseitigen Wandhdhe von 7,35 m und einem Pultdach errichtet werden.
Das Untergeschoss dient auch zur Wohnnutzung.

Beschluss:

Aufgrund der Hanglage kann das dreigeschossige Gebdude nur mit massiven Abgrabungen und
Versiegelungen errichtet werden. Die geplante Grundfliche insbesondere die Lange des Hauptgebaudes
einschliellich Nebenanlagen (z.B. auRenliegende Treppenhauser), eine talseitige Wandhéhe von 7,35 m
sowie die 3-Geschossigkeit fligen sich nicht in die ndhere Umgebung ein.

Das Einvernehmen wird nicht erteilt.

Hinweise:
e Es wird eine Eingabeplanung analog der Kubatur zum genehmigten Doppelhaus empfohlen.

e Es wird bereits jetzt darauf hingewiesen, dass fur die Ortsstrale ,Am Pfeifenberg®
(EinbahnstraRe in diesem Bereich) keine Sondernutzung zur Aufstellung eines Krans oder
Lagerung won Baumaterial erteilt werden kann.

Abstimmungsergebnis: Ja 15 NeinO

73 Bauantrag: Errichtung eines Doppelhauses mit Doppelgaragen, FI.Nr. 77,
o Gemarkung Steinebach, Amselweg 1, Gemeinde Worthsee

Sachvortrag:

Planungsrechtlich ist das Vorhaben nach § 34 BauGB zu beurteilen.
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Die Ausfiilhrung des Doppelhauses ist mit einer traufseitigen Wandhohe von 6,34 m sowie einer Firsth6he
won 9,77 m mit einem Walmdach geplant. Die unmittelbaren Nachbargrundstiicke erreichen im Mittel eine
max. Wandhoéhe wvon 6,30 m sowie eine Firsthéhe won 8,30 m. Als Referenzgebdude im Geviert ist das
Doppelhaus im Amselweg 2 a heranzuziehen mit einer traufseitigen Wandhéhe won 6,34 m und einer
Firsthéhe von 9,77 m.

Die Grundflache 1 des Doppelhauses belauft sich auf 207,70 m2. Vergleichbare tUberbaute Flachen durch
das Hauptgebaude finden sich im Amselweg 3 mit einer Grundfliche von 195,50 mz2,

Fur die insgesamt zwei Wohneinheiten sind 4 Stellplatze erforderlich. Diese werden durch zwei
Doppelgaragen nachgewiesen. Der erforderliche Abstand wn 0,5 m zur straRenseitigen
Grundstiicksgrenze wird eingehalten.

Fur die Belichtung des Hobbyraums im Keller sind gro3ziigige Abgrabungen geplant. Eine Zustimmung
hierfur ist nicht angezeigt, da eine spatere Wohnnutzung durch die geplanten sanitaren Anlagen im Keller
nicht ausgeschlossen werden kann, sollte das der Fall sein, mussten weiter Stellpldtze nachgewiesen
werden.

Beschluss:

Das Einvernehmen zur Errichtung eines Doppelhauses mit zwei Doppelgaragen wird erteilt.
Abstimmungsergebnis: Ja 15 Nein 0
Die Zustimmung zur Abgrabung fir die Belichtung des Hobbyraums im Keller wird nicht erteilt.
Abstimmungsergebnis: Ja 5 Nein 10

Damit ist der Abgrabung zugestimmt.

Fir eine weitere Wohnung im Keller ist ein gesonderter Bauantrag zu stellen und Stellplatze
nachzuweisen.

Abstimmungsergebnis: Ja 15 Nein O

8. Information der 1. Blirgermeisterin

TOP entfallen

9. Verschiedenes

TOP entfallen

Ende der Sitzung: 21:20 Uhr

1. Burgermeisterin Schriftfihrung

Sitzung des Gemeinderates vom 13.12.2021 Seite 5



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text3
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu

